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Das Historische Museum Thurgau teilt mit: 
 

Jung und Alt staunen und schälen um die Wette 
 
Das idyllische Schaudepot St. Katharinental ist die ideale Kulisse für einen 
Ausflug in die Vergangenheit. Während der Tage des Denkmals, am Sonntag, 11. 
September 2022, finden hier in der volkskundlichen Sammlung des Historischen 
Museums Thurgau gleich zwei Veranstaltungen statt: Eine Tour über das 
arbeitsame Leben von Frauen um 1900 sowie ein Workshop rund um das 
Thurgauer Markenzeichen schlechthin: den Apfel. 
 
Vor 150 Jahren war das Leben hart. Am Waschtag schrubbten die Mütter ihre Hände 

wund, während die Kinder unbeaufsichtigt auf dem Feld und im Wald herumtollten. Nur 

selten liess sich das Angenehme mit dem Nützlichen verbinden wie abends in den 

Spinnstuben, wo die jungen Frauen Garn herstellten und sich gleichzeitig einen 

Schwatz erlaubten. 

  

Not macht erfinderisch 
Die mühseligen Arbeiten weckten den Erfindergeist. An der Tour führt Volkskundlerin 

Claudia P. Eimer die ersten Waschgeräte vor, die von namenlosen Frauen erfunden 

und patentiert wurden. Zur Sprache kommen auch heute noch nützliche Ratschläge zu 

Hauswirtschaft und Medizin. Wie macht man Eier haltbar? Wie lässt sich das 

Immunsystem von kränklichen Kindern stärken? 

 

Äpfel zum Znüni, Zmittag und Znacht  
Parallel zur Erwachsenen-Führung findet der Workshop «Vom Apfel zum Apfelsaft» für 

Kinder statt, damit auch Familien beim Ausflug ins Schaudepot St. Katharinental auf 

ihre Kosten kommen. Geführt von der Historikerin Carmen Aliesch erfahren junge 

Museumsgäste, wie Äpfel verarbeitet wurden und welche Gerätschaften es dafür 
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brauchte. Als krönender Abschluss messen sich die Teilnehmenden beim Apfelschälen 

mittels alter Maschinen und pressen unter Anleitung ihren eigenen Saft. 

 

Nach den Veranstaltungen ist das Schaudepot St. Katharinental zur freien Besichtigung 

geöffnet, eine Expertin steht zwischen 15–17 Uhr Rede und Antwort. Der Genuss eines 

kulinarischen Leckerbissens auf der idyllischen Terrasse im Café Katharina am Rhein 

rundet den Sonntagsausflug nach Diessenhofen ab. 

  

Die Führung sowie der Kinderworkshop beginnen um 14 Uhr im Schaudepot St. 

Katharinental in Diessenhofen und sind kostenlos. Die Anmeldung erfolgt über: 

www.historisches-museum.tg.ch 

 

Bildlegende: Flicken, Waschen und Bügeln sind vor 100 Jahren nur ein Teil des 

Pflichtprogramms einer guten Hausfrau. Foto: Samir Seghrouchni 


